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Welche Freude - Herzlichen Dank  

 

 10. Januar 2013 
 
Liebe Frau Burkart, 
liebe Segelvereins Mitglieder, 
 
unglaublich, aber wahr  - wir haben durch Ihren Einsatz und Ihre Großzügigkeit wieder eine 
Riesen Spende zugunsten der Kinder- und Jugendhospizarbeit im Landkreis Konstanz 
bekommen. 
Dafür an Sie alle unseren herzlichen Dank - im Namen der Betroffenen, denen Ihre 
Unterstützung  zu Gute kommt und auch im Namen des gesamten Hospizvereins Konstanz. 
Frau Burkart hat mir die Liste der am Glühweintreff beteiligten Spender gezeigt und wir sind sehr 
beeindruckt über so viel Engagement und so viel Großzügigkeit. Wie schön, wenn so eine große 
Gruppe Menschen sich für gute Zwecke einsetzt. 
 
Wir haben in der Kinder- und Jugendhospizarbeit ein intensives und erfolgreiches Jahr 
abgeschlossen, in dem wir viel Unterstützung erfahren haben und somit auch vielen helfen 
konnten. 
Einen besonders erfreulichen Abschluss gab es: so haben wir nach sieben Jahren eine unserer 
ersten Begleitungen beendet und freuen uns riesig mit der Familie, dass die damals einjährige, 
heute neunjährige jüngste Tochter nach einer Leukämieerkrankung mit Rückfall und 
Transplantation jetzt gesund und fidel ist.  
Sieben Jahre lang hat eine - zeitweise zwei - unserer Patinnen der Familie mehrmals in der 
Woche beigestanden. Die Bindung auf beiden Seiten war eng und das freudige Gefühl, das 
Mädchen und ihre Familie jetzt in ein Leben mit Zukunft und Alltag entlassen zu können ist 
einfach großartig. 
 
Neben dem ehrenamtlichen Einsatz der Patin ist in Bezug auf diese Familie auch sonst im 
Hospizverein viel passiert: die Patin wurde eng durch unserer Fachkräfte - u. a. einer  
Supervisorin - begleitet; die Eltern haben sich immer wieder Beratung bei unseren Fachkräften 
geholt; ein ambulantes Netzwerk um die Familie musste geschaffen und koordiniert werden; der 
Kindergarten und auch die Schule  - vor allem die der Geschwister - haben um Rat gefragt; die 
Kinderhospizpaten insgesamt wurden regelmäßig fortgebildet uvm. 
 
Für Fortbildungen unserer ehrenamtlichen Paten und Patinnen, die in die Familien gehen, haben 
wir Ihre letzte Spende größtenteils verwendet. Wir haben u.a. ein Wochenende veranstaltet, in 
dem wir mit den Ehrenamtlichen zum Thema "Angst" gearbeitet haben: Angst der Kinder, wenn 
sie krank sind oder jemand in der Familie krank ist und Angst der Erwachsenen um die kranken 



     

Kinder. Auch im nächsten Jahr planen wir wieder ein Fortbildungs-Wochenende, bei dem wir auf 
Spenden angewiesen sind. Die Themen ergeben sich immer aus der laufenden Arbeit. 
 
Außerdem beginnen wir gerade mit einem neuen Projekt innerhalb der Kinder- und 
Jugendhospizarbeit „Hospiz macht Schule“. Dabei  bilden wir eine große Gruppe ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen aus, die dann jeweils zu fünft eine Woche lang mit Drittklässlern zu den Themen 
Abschied „arbeiten“. Das Projekt gibt es schon in vielen Schulen und mehreren Städten, die damit 
sehr gute Erfahrungen gemacht haben. In den Grundschulen sind ja alle Kinder an einem Ort 
versammelt: Geschwister kranker Kinder oder Kinder kranker Eltern und auch die kranken Kinder.  
Die kindgerechte und umsichtige Beschäftigung mit den Themen wirkt in die Familien (und damit in 
die Gesellschaft) hinein. Wir hoffen daher, dass die Schwelle für die Betroffenen, Hilfe anzunehmen 
noch geringer wird. 
Auch für dieses Projekt werden wir Ihre Spende einsetzen. 
 
All das ist nur möglich und für die Betroffenen kostenfrei, weil der Hospizverein Konstanz finanzielle 
Unterstützung bekommt. So können wir das, was wir geschenkt bekommen, in anderer Form weiter 
schenken. 
Für Ihre engagierte Hilfe bei diesen aufgaben daher noch einmal unser ganz großer Dank. 
 
Ihnen allen alles Gute im neuen Jahr, bleiben Sie gesund   
herzliche Grüße 

 

 

 

 

 

 

Petra Hinderer 
Geschäftsführerin Hospiz Konstanz e.V. 
 
 

 

 

 

 

 
 
Petra Hinderer 
Geschäftsführerin Hospiz Konstanz e.V. 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 


